Methodisches zum „Machen“ von »Abstraktionskegeln«
– Strukturelles; Ratschläge; Empfehlungen; Tipps –
=======================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Abbildungsseitiges --> Methodisches --> Unifizierung
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/architek/keg-mach.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wortfeld: 
...; Isolierte Weltausschnitte; Abstraktionsebenen; Kegelflanken; Kegelschnitte; Einordnen; Wiederfinden; natürlicher Kontext; Dazwischenschiebungs-Notwendigkeit; „Schritt für Schritt“-Muster; ...; ...

Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \„Unifizierung“ – als solche; \Der »Abstraktionskegel« – ein besonders unifizierungsmächtiger ‚Wissensträgertyp‘; \all die „Wissbarkeitsgebiete“ + \„Wissenschaften“; \all die „Bereiches der Daseins- und Zukunftsvorsorge“; \als – extra vorzuschalten​der – Arbeitsschritt: Die „richtige“ Transformation der Dinge in den »Kognischen Raum«; \zur – grundsätzlichen – »Kartierbarkeit des / alles Wissbaren«; \als Arbeitsvision: Der ‚Kognische Universal-Atlas‘; \„Mustererkennung“ + Muster-Wiedererkennung; \Die »Regeln der Kunst der KOGNIK«; \„Systemische Grafik“ – ein ‚Wissensträgertyp‘; \‚Blumengrafik‘ – als Wissensträgertyp; \...; \...

Systemische Grafik und Beispiele: \...; \Der ‚Abstraktionskegel zum »Kognitiven Prozess«‘ – in Draufsicht schrittweise ausgerollt; \...
Literatur:
... 

=======================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:

So wie ich damals 
fühlen sich auch heute noch viele Schüler und Studenten 
in der Fülle ihres Lehrmaterials / dem Curriculum & ... / ... 
hilflos verloren. 

Die entscheidenden Zusammenhänge sind (anfangs) nicht zu erkennen, 
die Sichtweise wechselt von Vorlesung zu Vorlesungsstunde 
– oft ohne erkennbaren / selbst erkannten Grund.

Und ständig kommt – unvermutet – völlig Neues hinzu. 

Jeder meint heute über die „Informationsflut unserer Zeit“ klagen zu müssen. 
Am Schlimmsten dabei: 
Die sehr wohl vorhandenen eigenen Denk-Fähigkeiten sind
– mangels Übersicht über das momentan je zuständige GANZE – 
anscheinend nicht einsetzbar / nicht verlässlich genug ansetzbar.

– [\...; \...] 
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